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Jahresbericht 2021 der Wandergruppe

Das Jahr 2021 war geprägt von den Covid Massnahmen: Maskenpflicht in Öffentlichen Verkersmitteln  und 
Restaurants geschlossen. Ab März war das Wandern in Gruppen wieder möglich. Der harte Kern der 
Männerriege war wieder unterwegs um wunderbare Erlebnisse mit heim zunehmen.
 
Hier einige Einblicke unseres Wanderjahrs:

1. April Naturpark Augant. Wir besuchten den Naturpark Augant bei Wimmis. Nach einer kurzen 
Wanderung vergnügten wir uns an einem Brätliplatz. 

 

Zusammenfluss von Simme und Kander

21. Mai Tafers-Runde. Abwechslungsreiche Wanderung rund um Tafers.

27. Juni Jaunbachschlucht
Wir fuhren nach Charmey und wanderten am schönen
Lac de Montsalvens entlang. Nach der Staumauer
ging es weiter auf dem Wanderweg durch die
spektakuläre Jaunbachschlucht nach Broc.



26. August La Berra Wir fuhren wieder einmal ins Freiburgerland und wanderten von La Berra über den 
Höhenzug zum Schwarzsee.

 

  Nach dem Mittagessen bei der Alphütte L`Auta Chia
  marschierten wir über La Patta und
   Fuchsesschwyberg hinunter zum Schwarzsee.

23. September Guggershörnli Nach der Sommerpause führte uns Urban von Guggisberg über das 
Guggershörnli nach Wislisau.

30. September Gondoschlucht
Wanderung von Simplondorf durch die spektakuläre Gondoschlucht nach Gondo.

 Zeitgeschichte im Fort Gondo



7. Oktober Räbewäg Lavoux
Wir wanderten von Lutry nach St Saphorin und genossen die herrliche Aussicht auf den Genfersee.
Natürlich durfte am Schluss ein Schluck St Saphorin nicht fehlen.

11. November Von Heimenschwand nach Steffisburg

  An einem wunderbaren Herbsttag wanderten wir von Heimenschwand
  vorbei an den Weilern Ey und Fahrni nach Steffisburg hinunter.

 Zum Abschuss genemigten wir uns noch ein Bier auf dem Mühleplatz in
 Thun

17. November Wanderhöck
Der traditionellen Wanderhöck im KIZE war wiederum ein geselliges Beisammensein.

Ich möchte mich noch ganz herzlich bedanken bei den Kameraden, die mir geholfen haben jeweils 
Wanderungen zu organisieren und durchzuführen.

Für den Wanderbericht
der Wanderleiter
Peter Aellen


